
 

 
Katholische Kirchgemeinde Diessenhofen 
 
Protokoll der Gemeindeversammlung vom 29. Mai 2026 
 
Traktanden: 
 
 1. Begrüssung 
 2. Protokoll der Gemeindeversammlung 02.04.2025 
 3. Rechnung 2025 
 4. Beschluss Rechnung 2025 
 5. Abnahme der Fonds der katholischen Bürger 
 6. Verschiedenes 
 
Die Traktandenliste wird ohne Einwand genehmigt. 

Die Rechnung 2025 wird in einer verkürzten Form präsentiert. Die Details der Rechnung 
und des Budgets konnten im Sekretariat der Katholischen Kirchgemeinde eingesehen wer-
den. Zudem sind diese Details im Internet unter www.kath-amseeundrhy.ch abrufbar. 

 

1. Begrüssung 

Die Präsidentin Katharina Brütsch begrüsst im Namen des Kirchgemeinderats die anwesen-
den Stimmbürgerinnen und Stimmbürger zur letzten Kirchgemeindeversammlung der Kirch-
gemeinde Diessenhofen. 
Sie hält fest: Die Stimmrechtsausweise mit der Einladung zur Gemeindeversammlung wur-
den rechtzeitig versandt.  
 
Anwesend sind 24 Personen davon 23 Stimmbürgerinnen/Stimmbürger. Das absolute Mehr 
beträgt 12 Stimmen. Gast ist Gemeindeleiter Robert Weinbuch. Entschuldigt ist Andrea He-
diger. 
 
Als Stimmenzähler werden Walter Stadler und Karin Rüttimann bestimmt. 

2. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 02. April 2025 

Das Protokoll wird ohne Diskussion genehmigt und dem Aktuar Thomas Buschta verdankt. 

3. Rechnung 2025 

Die Rechnung 2025 wurde gemäss den Vorschriften der Landeskirche zu HRM 2 dar-
gestellt. 

 
Aufwand    Fr. 508'927.08 
Ertrag    Fr. 501'045.99 
Aufwandüberschuss   Fr.    -7'881.09 

 

In der Erfolgsrechnung resultiert ein Aufwandüberschuss von Fr. 7'881.09. Der Aufwand 
liegt rund Fr. 26'819.00 unter dem Budget 2025 und Fr. 46'680.00 unter der Vorjahresrech-
nung, der Ertrag liegt rund Fr. 14'857.00 unter dem Budget. Der Steuerertrag liegt knapp Fr. 
6'000.00 unter dem Budget 2025, jedoch Fr. 10'000 über der Vorjahresrechnung (+2.2%) 
Detailliertere Informationen über die Rechnung erhalten sie über www.kath-amseeund-
rhy.ch.  

In der Gesamtrechnung resultiert ein Finanzierungsüberschuss von 19'626.61 Franken 
(Budget 4‘465). Es wurden keine Nettoinvestitionen getätigt.  

Grössere Abweichungen gegenüber dem Budget 
 
Allgemeine Verwaltung  
 Das Budget wurde um rund. Fr. 8'000.00 unterschritten. Der Anteil für 

die Rechnungsführung wurde direkt dem Kirchenverband belastet. 
Deshalb entfällt der Ertrag von rund. Fr. 4'000.00 

Ca. 
Pastorale Robert Weinbuch hat sein Pensum ab 1.8.2025 auf 80% reduziert, 

deshalb fällt der Aufwand rund Fr. 9'000.00 tiefer aus als im Vorjahr. 
 

Verkündigung / Gottesdienste 
 Die Kosten liegen knapp Fr. 21'000.00 unter dem Budget und der Vor-

jahresrechnung. Aufgrund eines ausserordentlichen Steuerertrags der 
KG Paradies im 2024 hat sich der Verteilschlüssel des Kirchenverban-
des zugunsten der KG Diessenhofen und KG Basadingen verändert. 

 
 



Liegenschaften Das Budget wurde um rund Fr. 9'000 überschritten. Die Kosten für 
Energie, Wasser und Heizmaterial liegen rund Fr. 8'000. Auf eine Ent-
nahme aus dem Fürsorgefonds von Fr. 3'000.00 wurde verzichtet.   

 
Finanzen und Steuern 
 Das Budget wurde um Fr. 9'064.00 überschritten jedoch um Fr. 

2'500.00 gegenüber der Rechnung 2024 unterschritten. Die Energie-
kosten liegen im 2025 rund Fr. 8'000.00 höher als budgetiert. Die Steu-
ern der natürlichen Personen sind gegenüber 2024 zwar um 5.2% ge-
stiegen, die Ertrags- und Kapitalsteuern und die Quellensteuer fielen 
jedoch tiefer aus als 2024. Insgesamt ist der Steuerertrag gegenüber 
2024 um 2.2% gestiegen. 

 
 

4. Beschluss Rechnung 2025 

Der Kirchgemeinderat der Katholischen Kirchgemeinde Diessenhofen hat am 25.03.2026  
die Rechnung der Katholischen Kirchgemeinde für das Jahr 2025 hinsichtlich des Ergebnis-
ses und der Finanzlage überprüft und für in Ordnung befunden.  

Die Rechnungsrevisoren Maria Böni, Pius Butti und Peter Zimmermann haben am  
09.02.2026 die Rechnung revidiert und empfehlen der Gemeindeversammlung, die vorlie-
gende Jahresrechnung und die Bilanz per 31. Dezember 2025 zu genehmigen.  

Die Behörde beantragt der Versammlung die Rechnung wie folgt zu genehmigen: 

 
Aufwand    Fr. 508'927.08 
Ertrag    Fr. 501'045.99 
Aufwandüberschuss   Fr.   -7'881.09 

Nettoinvestitionen   Fr.           0.00 

 
Der Aufwandüberschuss von Fr. 7'881.09 wird dem Bilanzüberschuss belastet. Dieser be-
trägt Ende 2025 noch 132'858.37 (29% der Bilanzsumme) und geht in die neue Kirchge-
meinde Rodenberg Rhy über. 
 
Der Antrag des Kirchgemeinderates und Rechnungsprüfungskommission wird einstimmig 
angenommen. Dem Rechnungsführer wird Entlastung erteilt. 
 
Die Präsidentin bedankt sich beim Verwalter Heinz Bogo für die sorgfältige und saubere 
Rechnungsführung, sowie die Erklärung. Ein Dank gilt auch den Revisoren. 
 
 

5. Abnahme der „Fonds der katholischen Bürger“ 

Heinz Bogo erläutert die Rechnung und Funktion der 4 Fonds. Aus dem Lehrtöchterfonds, 
dem Lehrknabenfonds wurden insgesamt 2.500 Fr gesprochen. Es resultiert ein Gewinn 
von 22’915.45 Fr. Dies ist sehr erfreulich und ist in dieser Höhe einmalig. Das gesamte 
Fondsvermögen steigt per 31.12.2025 auf 375'252.42 Fr. 
 
Der Bericht und die Rechnungsablage werden einstimmig genehmigt.  
 
Weiterhin können katholische Bürgerinnen und Bürger um Beiträge ersuchen. Die Fonds 
können nicht geöffnet werden und sind auf Bürgerinnen und Bürger beschränkt. 
 
Es wird im Forum Kirche eine Information geben, dass sich v.a. EL-Bezüger melden können. 
 
 
 
6. Verschiedenes 
 
Katharina Brütsch stellt den Antrag, dass der Zusammenarbeitsvertrag des alten Kirchge-
meindeverbandes gekündigt wird. Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Katharina Brütsch verabschiedet die anwesenden am 30.05.2026 ausscheidenden Amts-
träger. Sie werden mit einem grossen Applaus verdankt und erhalten ein kleines Präsent. 
 
Wahlbüro: Karin Rüttimann und Walter Stadler 
RPK: Maria Böni 
Kirchgemeinderäte: Maria Palmisano, Valentina Palmisano 
 
Es gibt keine Einsprachen gegen die Versammlungsführung 
 
Schluss der Rechnungs- & Budgetgemeinde um 20.10 Uhr. 
 
Die Präsidentin Der Aktuar 
 

 
 
Katharina Brütsch Thomas Buschta 
 
 
 
Die Stimmenzähler: 
 
Walter Stadler und Karin Rüttim 


